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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 3.
Samstag den 8. Jänner 1876.

(25) Nr. 11708.

Kundmachung.
Vom k. k. Oberlandesgerichte in Graz wird

hiemit bekannt gemacht, daß Dr . I o h a n n S t e i -
ner als zufolge des Iustizministerial - Erlasses
vom 11. September 1875, Z. 12517, ernannter
Notar sür Krainburg den Eid am 30. November
1875 abgelegt hat.
^ Graz am 15. Dezember 1875.

"(4498-3 Nr. 10165.

Kundmachung
der k. k. ândesressienmg für Kram, betreffend den
Horspannspreis für Kram vom 1. Zänner bis :tt. Ze-

zember 1876.
Der Gesammtvergütungspreis für ein Vor̂

spannspferd und ein Kilometer ohne Unterschied
des Geschäftszweiges (Beamten-, Militär, Gen-
darmerie , Arrestanten- und Schubvorspann, letztere
jedoch mit der Beschränkung auf jene Stationen,
in welchen nicht durch Minuendo-Licitationen ein
anderer Schubsuhrenpreis erzielt wird) und des
^orspannehmeus (Beamte, Offiziere, Mannschaft
U. s. w.) wird für die Zeit vom 1. Jänner bis
31. Dezember 1876 mit 8'/2 kr. d. i. acht fünf-
zehntel Kreuzer für das Herzogthum Krain fest-
gesetzt.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, daß alle übrigen Bestimmungen
des Erlasses der k. k. Landesregierung vom lOten
Oktober 1859, kundgemacht in dem Landesreqie-
nmgsblatte vom Jahre 1859, I I . Theil. XVI
Stuck, Nr. 16, betreffend die Vorspann in Krain
1«?^ ^ " " " 1-Jänner bis 31. Dezember
" ^ aufrecht erhalten bleiben.

V"bach, am 27. Dezember 1875.
^ " l. f. La» d r s p r ä s i d c n l :

- Widmann m. i).

" ^ tv Nr. 1 .

<5.. ^undmachuna.
d.ß nach »"wcht.
k. k, Aichamt Laibach ^ / ^ " ^ " ^ " l ' " " " ^ da«
Thätigkeit beqmmm h " ^ ' ' » 7 ',3°" ̂ °«°, «"^
Wnqenmaße, Hohln.K " . " ^°ß w« »uf wetteret

»r°ckene Wrper, Handlich.« ^ ' H " " " , " ^
^i« M) c ^ - n. .̂  ")le und Waaen, sowie
d:e Meßrahmen :m Alchungslokale Hotel Eu ova
Kapuzinervorstadt Nr. 72, die
bisherigen Aichamtslokale am F̂ o chplahe aeM
und nur in diesen Skalen überno^.n l v Ä !

Die Amtsvorstehung, dle sich ̂  ersterwähn-
en Aichamtslokale besindet, amtiert täglich von
^ bls 3 Uhr nachmittags.

K. k. Aichamt Lai'bach am 3. Jänner 1876. z

(4559—1) Nr. 2271.

Beim k. k. Bezirksgerichte Landstraß ist die
Gerichtsadjunctenstelle mit den Bezügen der IX.
Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gefuche, in welchen auch die Kenntnis
der beiden Landessprachen nachzuweisen ist, im vor-
schriftsmäßigen Wege ,

bis zum 3 1 . Jänne r 1876
beim gefertigten Präsidium einzubringen.

. Rudolfswerth am 30. Dezember 1875.
Ht. f . Ktreisgeriehts ^ r n f l d i u l n .

(44—1) Nr. 1

Lehrer-Stelle.
An der Volksfchule in Neudegg ist die Lehrer

stelle, mit welcher ein Iahresgehalt von 450 st.
und der Genuß der freien Wohnung verbunden
ist, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig documentierten Gesuche und zwar jene, welche
schon angestellt sind, im Wege der vorgesetzten
Schulbehörde

bis Ende Jänner 1876

bei dem Ortsschulrathe in Neudegg zu überreichen.
K. k. Bezirksschulrath Nudolfswerth am 3ten

Jänner 1876.
Der l. f. GczirlShauplmann als Vorsitzender:

Vkel m. p.

(9—3) Nr . 18294.

Kundmachung.
Die EinHebung der Hundctarc für das Jahr

1876, und zwar von jedem Hunde ohne Aus-
nahme, beginnt mit 10. Jänner 1876, und sind
die neuen Hundemarken bis

längstens 1. Februar 1876

in der Stadtkasse gegen Erlag der Tare per 2 st.
zu lösen.

Mit Bezug auf den § 14 der Bollzugsvor-
schrift über die EinHebung der Hundetaxe werden
sohin alle Hundebcsiher an die rechtzeitige Ent-
richtung dieser Tare mit dem Beifügen erinnert,
daß vom

1. Februar 1876

an alle auf der Gasse betretenen und mit der pro
1876 bestimmten Hundemarke nicht versehenen
Hunde sofort vom Wasenmeister werden eingefan-
gen werden.

Htadtmaftistrat Laibach,
am 31. Dezember 1875.

(12 -3 ) Nr. 13938.

Kundmachung.
Es wird hiemit öffentlich kundgegeben, daß

der im Jahre 1833 erstandene Getreidesparspeicher-
Verein für den damaligen Bezirk Umgebung Lai-
bach, dessen Statuten mit hoher Gubernialverord-
nung vom 7. März 1833, Z. 3080, bestätiget
wurden, zufolge einhelligen Beschlusses der Gene«
ralversammlung am 29. Dezember 1875 aufgelöst
wurde und bis zur Realisierung des Vereinsver-
mögens die Verwaltung des letzteren in die Obsorge
des k. k. Bezirkshauptmannes der Umgebung Lai-
bachs mit den drei Ausschüssen Andreas Knes auS
Waitsch, Franz Austerite zu Zapuse und Anton
Pouse zu Stefansdorf überging.

Laibach am 31. Dezember 1875.
Gom Jereinsvorstande des Hetleidesparspeichel-Vel'

eins für den Bezirk Umgebung Mbach.
Der k. k. Bczirkshauptmann: F labung.

(4480-3) Nr. 6428.

Der Hebammenposten
in Kolovrat mit einer jährlichen Remuneration
per 42 fl. aus der Bezirkskasse ist in Erledigung
gekommen.

Bewerberinnen um diesen Posten haben ihre
vorschriftsmäßig documentierten Gefuche '

bis Ende J ä n n e r 1876
an die gefertigte k. k. Bezirkshauptmannschaft vor-
zulegen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Littai am 20sten
Dezember 1875.

Der k. k. Bezirkshauptmann.

(4499d—2) Nr. 11431.

Tabakverlag in Rudvlfswerth.
Von der k. k. Finanzdirection für Krain wird

bekannt gegeben, daß der k. k. Tabak Districtsverlag
zu Nudolfswerth, im polit. Bezirke Rudolfswerth,
im Wege öffentlicher Concurrenz mittelst Ueberrei-
chung schriftlicher Offerte an denjenigen als geeignet
erkannten Bewerber verliehen wird, welcher die
geringste Verschleißprovision anspricht, oder auf jede
Provision Verzicht leistet, oder ohne Anspruch aus
eine Provision einen jährlichen Pachtschilling (Ge-
winnstrücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens
bis 15. Jänne r 1 8 7 6 ,

mittags 12 Uhr, beim Vorstande der k.k. Finanz-
Direction in Laib ach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche Kund-
machung, enthalten im Amtsblatte der „Laibacher
Zeitung" Nr. 4 vom 7. Jänner 1876, berufen.

Laibach am 8. Jänner 1876.
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A n z e i g e b l a t t.

loll brauobo «ols!
»Iluil meinen selir ^eelirten Kunclen clio 6!-^«!)«n«l« ^»lei^« l u miieno», <<385 i«'Il van l>«ut«
an fol^enäe ^i-ti!«'! xu 2 V >«.>>. z»v»> Wlete»» vei-!i,,ufe, »lxl xwnlv

ttörst —8okot —8taunot unö kaufot!
per^sün, ^luffon, skirl ing, Oxford. tt»n«>- Crozge p«stie dlaugcllvvgi-xe l^ü»ler unc<

tücl.er von 30 k>'. per «etei-. zip!,,',!.'!, von 30 kr. dis 45 ki-. per ^etor.
l^, > . «. ,, 5, . „ ^ , > Lr2ue 5e>!i«n!u8l<:l- un<1 ^c,«.-,!!-» von 30 lo-.
l^I^er«t«sse m «Uen ^rker . -u 30 kr per ! ^ ^ ^ ^ , ^ , ^ , t«r .

!«. t.).. be««e.e W^e. . p!«.^losse .« 35 kr. «^ ^ ^ . . ^ ^ ^ . . ^ ^ ^ ,..' ^ „ 20 l<r. p«r
Numbur^er ,̂ein5V3n<j, ll3u»Ioin«»n<^ LZrn- Xeler, «/̂  l)r«!lol! l^l»n«!ll lur Ul>m«»!i!«>s1os

leinen /u 30 !ii-, bi» 35 III-, nei- ^letel. iu 1 N. 20 l<r. l»or Xelei,

liin 8nnnui-I-8zn;nenl-Morsel-, llo»en nn<j l'eiile Zielionl^l-^ei- lvotlei! vox il! li 50 li!'.
Nock iu 3 N. 60 l<r. «lie ^ " l o ^grniwr. bi» 5 l i . clie leington.

Lin piqu^o - l lzscnent-^o^et, llosen un<l ! Ilettvolleßer in l»',!̂  un<l Wolle, l,»u<»lepplcne
Nocli l u 4 N. 85 III-. ,1ie ^»rnilur. xu 30 lir. uer ^1ete>.

seine ^o»lic!lte l)»mennem<ien, Uosen und Feve rs Zlünnoi- 5cnÄsv.oI!,.,l<>Ne, «// !»reil.
No^ku von 80 kr. di» 3 N. 50 ><s. fÜ5 llesronZnxu^e !<" 3 N 25 kr. ^er ^ e -

L«8t!<l<le <^or««t8 von lemom Fll ir l in^ von ter o»iel- 4 N. 50 lvr. iws uine ^^n^' '
.» 95 Ili-. l»>5 2 N. 50 >il. liio <ein»ten. No»e.

t^oztümi-ücke mit 2 Volgnlü un<i ^ezticlltem liin Dutiencl l,einen-8»clltii«!tei' von W lir.
«>n»!,ll von 2 n. 80 kr. d>8 4 n. 50 ltl-. l)i» 3 l l . 80 llr. <̂ !e ssin»<«n.

NM«cb!ei)l> - ..n<i ^ n . e VVol^k leppro^e ^ „ ^ . . Z ^ ^ ü e k e r /.u 5 l<r. ^.^ sl i iok. «o-
«u 3 N. 50 b,« 5 N. ?°« ' 0 " « , . . ^ i ^ k e l n .n 10 !<r. per 3tij<4.

l^ine p»i-t,e »d^eLtepute Uetmecken >n (>ol- ^
to», Nou^e unli (^ll^nemir von 2 N. 50 !<r. Wollon-slrumpse unc! ^«»»oelien iu 27 kr.
l>>» 5 N. 50 lir. »lie ^rü8»tel> ('»«liemir- ll»» slüoli und menrero Imnderl »ncler«
«le^eu. ^i-lilcel lie, (59) 6 - 1

»eNcn Uuelllmnälunss.
/»uNrüße «u« <̂ er pi-ovin/. wer,l«-n m>llel»t ^l»«nnl»lime nromnt unli reel! «u»-

j^ofunrl, >l>>8<er »us Vurl»n^on si-inxio lusse»»nc!t.

^51) 3ii. 8982.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Landes- als Con-

cursgerichte in Laibach wird den Caro-
line Hoischer'schen Concursgläubigern
bekannt gegeben, daß über die nach
der allgemeinen Liquidinungstagfahrt
eingebrachten Anmeldungen die beson-
dere Liquidierungstagfahrt auf den

I I . I ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags !) Uhr, bei diefem k. k.
Landesgerichte vor dem Concurscom-
missa'r angeordnet wurde.

Laibach am 28. Dezember 1875.

(41—1) Nr. 135^9.

Drille mc. Mbiclung.
Bon dem t. l. Gcznle^ellchlc sci-

striz wird hicmit bekannt gemacht, daß
zu der in der Ofecutio>iesache des Herrn
BlaS Touisic von Fe,strlz «c«en Anlon
TomHic von dort pcto. lOO fl . o. 3. c.
mit Bescheide vom 16. August 1375.
Z. 8745, auf den 10. Dezember 1875
anycoldneten zweiten e;ec. Ncalfeilbietunu.
lein ttauftustiger etschienen lst, daher zu
der auf den

12. J ä n n e r 1876
bestimmten dritten geilbietung geschritten
werden wird.

K. l. Ve;irlsgericht Feistriz am lOtcn
Dezember 1875.

(4046—3) Nr. 5752.

Dritte executive Feilbietung
Bom l, t. OcziltSgenchle Sittich wuo

mit Oc ug auf das Edict vom 27sten
August 1875, Z. 4309. bekannt gemacht,
daß die mit diesgerichllichem Bescheide
vom 27. August 1875, Z. 4309. auf den
28. Otover und 2. Dezember l. I . ange-
ordneten beiden ersten FellbietungS.Tag.
satzungen der Realität ad Henschaft Si t -
tich Feldamt Uro.°Nr. 136 mil dem für
abgehalten erllürt wurden, daß eS bei der
drillen auf den

13. I ü n n e r 1 8 7 6
angeordneten Feilbietung unter dem vori-
gen Anhange fein Verbleibe« habe.

K. I. Bezirksgericht Sittich am 26sten
O l l s t « 1875.

(42—1) Nr. 13538.

Dritte erec. Mbirlung.
Von dem t. l. BezulSger'chte Fnslriz

wird hiemit bekannt gemacht, daß zu der
in der EfecutionSsache der Emma Wutscher
von St. Vattholmä geacn Johann SelcS
von Berce Nr. 5, M o . 51 fl. o. 8. c.
mit Bcschcide vom 26, August 1875,
Z. 9133, auf den 10. December 1875
angcocdnetrn zweiten exec. Rlalfeilbntlmg
lein Kauflustiger elfchienen ist, daher zu
der auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 6
bestimmten »»ritten Feilbielung geschritten
werden wird.

Unter Einem wird den unbekannt wo
befindlichen Rechtsnachfolgern der M a .
rianna Venko von Gerce bekannt gegeben,
daß der für sie bestimmte diesfällige Real-
feilbietun^sbescheid dem für sie aufgestellten
curator aä äeturu Herrn Franz Beniger
zugestellt woiden fei.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 10ten
Dezember 1875.

(4d32—3) ^lir. 6090.

Erecutive Feilbictung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Tfcheinembl

wirb h'emit belunnt gemacht:
Eö sci über Ansuchen dcs l. l. Steucr-

amtes Tscheinembl die efec. Feilbielung
der dem Stefan Spehar von Weltsberg
Nr. 22 gehörigen, im Grundbuche der
D . - R . - O «Eommenda Tschernembl »ub
Curr..Nr. 307, Urb.-Nr. 193^, vottom«
menden, gerichilich auf 713 si. ö. W. be-
wertheten Realität wegen aus dem Rück-
standeausweise vom 15. Jul i 1874 schul-
digen 146fl.50tr., der auf 15 fl. 77 ' , / lr.
adjustierten und weiter auflaufenden Exe-
cutionslosten bewilliget und zu deren Vor«
nähme die Tagsatzungen auf den

14. J ä n n e r ,
18. F e v r u a r und
17. M ä r z 1 8 7 6 ,

jedesmal 10 Uhr vormittags, Hiergerichts
angeordnet.

Der Grundbuchseftract, die Licita»'
tionsbedingmffe, sowie das Schähungs-j
Protokoll liegen Hiergerichts zur jedermanns.
Einsicht auf. j

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am!
20. Oktober 1875. ,

l^I (6) <i-2 A ^ üfterr.-unu- au«stl»l prio.

z Pelllllem-Meß- n. Ciintllllllpplllllte
n»lk > llte^«,»»<M

der '

I'klirill u. >li6cl«r1ä8u:

N ! ^ Jeder Apparat ist vom Hauptaichamtc <n Wie» aeprüft und sse^
!̂ ! > aicht, jcne, welche für ung. Kronländer bestimmt sind, wcrdcn in ^

! î  Ungarn ncaicht.
>, ' Eanlnitliche Apparate sind aus ftnilstem naluanisielten lbiscn» ^
! l ^ blech vcrj«liss<, clcssant aut«gcstattet unb bcrart cunstruiert, baß sie
ÜH^ nicht ,n,r allcn g<>scl)Iichcn Anfurberunnc» entsprechen, sondern wessen ^
N N ilncv !>öchs! pratlischcn ^«bchcrunst und Handl'abung alle anderen
/>« derartige ^abri tnte übertreffen. ^
I » Alle Apparaic werden gĉ cn neue nmgetauscht oder nach tcm
l»I neuen «yftcmc iimgcändcrt. ferner sind stc!i> vorrat^iq: Petro» i
s» leum-Vorratlioständer, ^ülllanne«, Tranoportflllschen. Pumpen
l>U ic., und werden illustrierte Preisliften gratis und franc« zuae» <
VV sendet. '
^ ^ Umänderungen auf «iiermasj werden billigst berechnet. ^

(4530-2) Nr. 7157.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licitati-

onsbedingnisse wird die von Stojan Ra«
dojiil von Bojance Nr. 46 erstandene,
auf Namen Stojan Radojcic vernewährte,
im Grundbuche kä Herrschaft Freithurn
8ub Rclf .-Nr. 138. Curr.-Nr. l 51 vor-
kommende, au? 360 fi. bewerlhete Realität

am 14. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, an den Meistbieten,
den auch unter dem Schätzungswerthe in
dcr Amtslanzlei in Tfchernembl feilgeboten
werden.

K. t. Bezirksgericht Tscherne-rbl am
11. November 1875.

^4561—3) Nr. 8090.

Relicitatiou.
Wegcll Nichtzuhallung dcr Licitalions.

bedingnisse wild die öon Johann Smul
von Mafchcn etstandcne, auf Nolmn Io«
hliNl, Smul von Maschen oergewähtte,
im Grundbuche g,ä Gut Smut «üb tow. I I ,
toi. 274. 276 ul,d284 vorlollimende, auf
640 ft. bewerlhete Realität am

13. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, an den Meistbieten,
den auch unttr dem Schützun^swerthe in
der AmtSlan^lei in Tschernembl feilgcbo»
ten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschrrnembl am
7. Dezember 1875.

'^4235—3) Nr. 9478.

Executive
Realitäten-Velsteigerung.

Bom l. l. Bezirlsgerllyie Oolt,chee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS W. E. Mcnzl
von Töplltz, durch Dr. Wel'tditter. die efcc.
Berstcigtrunh der dem Anton Mouilfch
von Büchel gchürigen, gerichtlich auf 470 ft,
gesckatzltn, 2ä Grundbuch dcr Her,schuft
Ooltschee »ud tom. X1I1, toi. 1849 vor-
lommlndtn Realität bewilliget und hiezu
dlei Feilbiet^ngS»Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angenrdciel
worden, daß die Pfandrealität bei der eisten
und zweiten Feilbielung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer«
den wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot«, ein 10perz. Vudium zubanden
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprolololl und der
Grundbuchseflract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschce am
23. November 1875.

(37—1) Nr. 10416.

Zweite ezec. Feilbietunq.
Bom t. l. Bezirksgerichte Adeloberg

wird im Nachhange zu dem Edlcte vom
2. Olober l. I . Z. 7751, in der Execu-
tionssache des Michael Smerdu von Trebec
geqen Andre Stegu von Kal M o . 117 fi.
19 kr. o. 3. c. bekannt gemacht, daß zur
ersten RealfeildietungStoglahung am 17tm
Dezember d, I . lein Kauflustiger crfchie.
nen ist, weshalb am

18. J ä n n e r 1876

;ur zweiten Tagsatzung geschritten urr-
den wird.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
17. Dezember 1875.

O^"^) Nr. 6768.

Rellcitation.
Weaen Nichtzuhaliung der yicitations.

bedingnisse wird die von Peter Wilal von
Vornschloß erstandene, auf Namen ssa«
charina Wijal von dort Nr. 38 verqe.
währte, im Grundbuche ^ä Herrschaft
PMmd tom. I I , lol. 47. R c l f . H . 145'/
vorkommende, auf 131 fl. bewmhete
Realität am

14. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, an den Meistbieten-
den auch unter dem Schätzunaswerlhe ln
der Amtstanzlei hier in Tschern.mbl feil«
geboten werden.

K. t. Ve,irlsgerichl Tschernembl am
20. Oktober 1875.

(4519-1 ) Nr. 6419.

Ereculive
Realitäten-Verfteiqerung.

Vom l. l Bezirksgerichte Mvtlling
wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen deS Josef Papic
von MiMling die exec. Versteuerung dcr
dem Martin Krasovc von Dobravci ae«
hungcn, gerichtlich auf 1361 fl. aeschäbten
Hubrcalität Eft. - Nr. 14 der Sieuer-
gemeinde Dobravci bewilligt und hieu«
drei MlvietungS.Tagsatzungen, und »war
die erste aus den °

27. J ä n n e r ,
die zweite auf den

^ . , ^ . 2 9 Feb rua r
und die drille uuf den

29. M ä r z 1 8 7 6 ,
edesma vormittags von 9 bis 12 Uhr.

im Gerichtssaale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß dic Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur um
"der über dem Schätzu'gswerth, nei der
dritten aber auch unter demselben hintange-
geben werden wird.

Die Llcitationsbcbingnissc, wornach
insbesondere jeder «icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz, Vadium zuhanden
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextracl tünucn in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Müttlina am
28. September 1875.
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Dienstgesuch.
Kin ausgedienter Mililür, 58 Jahre alt, wel-

cher der dentsehen und slovenischen Sprache
in Wort und Schrift mächtig, im Kechiieii gut
bewandert ..st und auch 300 fl. Caution Inst,..,
kann, sui-Jit gegen geringe Knllohnung irgciid
einen Dienst. Derselbe |,e8i|at auch Kenntnisse
im Postsache. Zuschriften wollen gerichtet werden
an IW a r 11 . . «J ,. „ h e p > | |Ogle rogU| | l f i

Lail)arlt- (18) 3 - 2

ff» /Popuiair-mediciirWerk-X
« ^ I . ^ ^ ^ ^ ^ ^ > u i c h alle

" « V ^ ^ M Eins. v. 12 Uriefmarlcn^s' ^ ^ W
"3c- Tl. direct v. Nichtci'a Vcrlnn«»
« Z ^ ^ M Anstalt in Lcipzin ist »u b«icbcn:
^ « ^ ,."r. xisf'« »aturhellmethode", M
^ V ^ M Ptci« <!(, 3r. Der in biclem be« W

« m M rühmten illuttr.. ca. 5«<1 S. finrl. M
AßT, M Buche anMclienen Heilmethode »er- M
^ L ? > banlen Tausende ihre Gesundheit.»
- " 2 W 2)ic »nhlrcichcn darin abacdrucklcn W
T F A > Danll<l»reil>en beweisen, daß selbst >
^ - ' > l?lche ftraülc noch Hilfe gesunden, >
L t:L M ^ " ' der «erzweiflun» ««he, ret» W
» »̂ » - > tUUgvloo verloren schienm; essollle >
" «^ ̂  > ^"bn die« vorzügl. wert <n lnner W
3>^«.^ M Familie fehlen. UlU' »Nan ver»>
3 " "ä; M »anae und nehmen»r bas.HIl»^ M
^^.^« » U ^rirte l0r»«in»lwerl von «««« M
Z " " ^ kersver la»s.«nf ta l t inLelv»^
"V",!!- »is", welche aus Wunsch auch^W
l » 3 ^ " ^ ^ ^ n n t n «luszug desselben gra»^^M

Z»3 WWWWWM»MMWWW
Lambvsg in .̂'aibach, (1!1,!i 1

v Zahnarzt ö

§D. Grünstein o
X ails "Wien V
Y Ordiniert während seines hiesigen Anfenl-T
U Italics in iillen Q

5 W Mund- und Zahn-0
X . krankheiten. 8
g Seme neu construiurlen «merikan, Liiusl-ö
M p^—te. liehen V

ö » 1 Zähne unfl Gebisse, 3 g 8
A welr.hu vomiKlieh sr.hö,,, dauerhaft, K,. ru r,,. Y
¥ ß B ü n unkenntlid, sind, werdeu,'ohne 1 Ö
H W r ei ,u entfernen, sehmmlog ,u mass i -g
0 5 1 r I''1''8"" Cl:il?eSelzl- SämmHirhe Zahn- X

ft""1 ferrüS8l(ir T ö n u n g von ihm vollzog.--,. X
Türdinalion von 1 0 - 1 2 und von 2 - 4 UhrV

X im „IIot<>i i;iesttiitS 9
X H, Stock Nr. 53. (14) 3 üD
IJ Aufenthalt bis 15 d. M. h

inempfelilyng,
^ Z j ^ T t * ^ ^ Kunst- und Ihn-

die yersclnedennlen V i i « " ' ", *"£

«... »T , H | 1 » n a e und B o u -
q u e t « lur niimcnsiesie, Hochzeiten und bäü«
aus den schönsten und frischesten in- und aus*
ländischen Blumen IU jeder Zeit r.u haben oder
werden selbe schnellstens hergestellt und billk.^
berechnet. (IQ) 2 - 2

Die Bestellungen können brieflich oder münd-
l'«h geschehen.

Die auswärtigen Aufträge werden gegen
NHchnahiY.o bestens ausgeführt.

Kecht zahlreichen Zuspruch erbittet sich
achtungsvoll

HAlois Korsika,
"*'ou " I M | ««"«lclHaftiiner,«llen

»Ata
dlene zur Kenntllis. d„ß s.. .
dtr re:.ommicNcObnlli>e'.«.'/«/"''^' ̂ ' i
zur t. l. Hcngstcnabtheiiu! " ^ " e r m a n n
setzt ist. Selo uber-

Derselbe ist nicht nur in m,l,« . ,
lrantcr Pf.rdt, sondern al« ^ " " « " a
Hufbesch.^lchrer am l. l /wic " 7 ' ^ '
arznei, Institute in allen in. ̂  ^ 1 '
fischen Beschlageartcn für gesunde "nd
ch crhafte y„ fe sehr bewandert und v

Wlich und kann deshalb allen M ^ /
besitzern wärmstens empfohlen werden

I. M.,
(45l?)3-ss t i n P f e r d e f i . u n d .

Epilepnie
(Fallsucht) hoi l t brieflich der Spe-
c i a l a r z t Dr. Eillisch, Neustadt,
Dresden (Sachsen), llcrcits slbor
8U(M) mit Erfolg behandelt,

(1) 104-2

(iepo Diphtherltis, diplittenusctie
HabeDtzfiniünc Cronp!

Salicilische Zeltein
von Johann l'rotlum, Apotheker und Chemiker
in FlUlIlü, belohnt mit der Medaille I. .(lasse fiir
geine chemischen und pharm«ceuti?(;hen Krzeug-

ninse,
l)iese Zelt^ln, von Hiilicilinch«r Star« wnrden Ton

rinn heilnntondKlnn modiciiiiHclioii (JupacitAten. nei en ills
praHervutiveff oder als onrativnH Mittel bei Diphlhcritin,
(liplitlieritiKChnn HalHOntzOndnn^pn, chronischem Mu^en-
I.iitiinh, Diarrhöen, DarcliCull und Imi allen jnneii
krankhAiton, welche di« Einführung mikroHko]iiNcher
Or^aniHinen in dim Mat ToruuHBeUnii laHNen, mit dem
bebten Erfolge (int;«weii(let.

Den p. t . Herren Aerzten, wolcheu die HeilnoK
diennr snrcUtl)arHt«n aller Krankheiten an ihrem Sitze
am HtildNchlnmln in den mei«ton Fallon durch di« Wi-
ilorHpoiiKtigkeil der kranken Kimler /ur Unmöglichkeit
wird, )Kt darch dicHeZoltoln von Küsslichem Uenchniaok»,
ein JoichteH »nd nicher<tB Mitlol an die Hand gegeben,
dioHeH Uobel, welvliOH HO plötzlich bei der gerin^ton
VürHp&tung einon tödlichem AuA^ing nimmt, ans eben«o
leicht» und ticlioi» Art zu bsiTälti^en.

iMfi.ne Zetteln werden daher allen Familien zum
Schut/" ihrer Kinder Tor dieaer bin nun in d«n meiKteu
lallen letalen Krankheit, anempfohlen und vollon dif-
•dlben Ktett vorräthig und bercil yohiilten weiden.

Allen Bchachteln, welch« mit I'oNtnachnahine, j e -
doch nicht unter sech« Kllick verienilet werden, ist
«in« BeHchreibnng fslr die Anwendung der Zeltoln bei-
go^oben, und koHton dieselben 6U kr.

Haupt - Depot bei dem Erfinder
Apotheker O. Prodam in Fiumo,
in Laibach bei G. Piccoli , Wie-
nerstrasse. (372(>) W - fl

Triester

WmN
l Tlirst.
! Dil triefter Commercial-Vanl
lcniftfänsst Gcldcinlasscn in östcrrcichi-
schcn Banl» nnd Slaatsnotcn,wic anch
in Zwan;in-Fvankcnstilckcn in Onld,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
Nlckznzalilcn. ^

Dieselbe cscomftticrt auch Wechsel
nnd ssibt Vorschüsse auf öffentliche
Werlhpafticrc und Waren in den ob-
^c>m»»lcn Valuten. (3874) 9

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den triester ^ocalblättern zeit«
weise anssezciqten Bedingungen statt.

Hpssialan»,
Vnlv«r»lti^t» ?r«s»,»«r » i>

I>^ III««»,»,
Mien , <3<ad<, .vlno^üi' Mng 22.
heil! ssnindlich olilxVcrllssftsNlng
llie ge8oliwnc:l>te ^unne»^«^

t l lnpotvll«) sowie lllll

VrHln»tl0l» li,nlich l'o» ll—< Uhr. ^.

drnz bfhandsll und lverben die
Är»n»i,n l'ssorat, —
UU- «lbsn da selbft ist zn h«b«n da« V

Die Vvzoliwaolite ^llnnesllreN ^
berrn Ursardr» und Heilung ^

von v r . » l»»ui . P«i« 2. fl. «. W. ^

f i t e l a s Howe
(3992) 14 «owie andere gute

Nähmaschinen
sind wie Beit 7 Jahren immer am bflrten

und billigsten zu haben bei

! Vine. Woschnagg,
Laibach, Bahnhosgasse 117.

T Photographien in natürlicher Gesichtsfarbe.
^ «, i ^ " « ^ . " ^ '^ unpreqnierl und mwerwijchbar. Dieselben werden nur in

T f ? r . i ^ u n " z w a " ° ' " " " ' " ' ^ " ' " ' ' " " gewöhnlichen Photographien ang"

^ D°s Dudenb Vrostbilber . , 5 fl, Ganze Figur 4 st.

H « m , . ? . ü ^ ? " ° ^ "« bemerlen mir erlaube, doß diese neue «rfindun« all-
^ 3n^ . ?<? 5 7 " " ^ ^ ' ^ " ' " " " f b l f ick mein Ä.elier den hoben Herrschaften

, y und ,. l, Pnbl.lum zum geneiglen Vssutbe. Hochachtungsvoll

Z Julius MuUer,
^ ' '^ ' " ^ h,n,sl d „ ssranzislanerl,rche

^ Fichlennlldtl!jol;Uroducte
-̂ * des Erfinders und alleinigen Fahrikanten

I o Johann George Koilie in Berlin,
.4 Skalitzstrasse Nr. 7,

j | als: Coniferen-Sprit, Coniferen-Luft mit Apparat und
I & Coniferen-Liqueur, genannt

i„ Deutscher Toddy."
i Ö . ( ^ l l i l f s ^ r O I I . K n r i i ü (lKMlt r u Kinreihnngen hei Rheumatismus,

g i . v t m m n i i - ^ p n i O l c h t P o d a g r a» L i h m u n g e n ,„„ An,
o> Meissen und /u Wasi'liun^en hei sehwachen Kindern und geschwächten fcrwach-
g ftenen. jJS^- |>er Flasche (1 1. ^ I Q
S . . I / sk i l l s lkl*4kll _ I ill4if 46 ^ l l difHer ist jeder imstande, lieh in einigeng ^ ^ U l l l l l M I l - J i l l l l , Mjmi|(!ii pin<i i;!itiir|i(.)w, w a ^ e ^ a i d i a f t im

I o Zimmer herzustellen; fiir Brnst- und Lungenkranke g»n/. hesonders zu em-
g psi-hlui. llhnr- Apparat pi-r Masche II. 1, mi t A p p a r a t per Flasche fl. 2 50.

I Ä"H 0 1 " f^n-IJquciir'S i „deutscher Toddy."
h... wohlschrneckcn.lcH 8lfirk™<leH uf.,1 helcbendes ('.Mriink, vor, med./m.m.hen

• ^ Di.irl.oe etc JVe.« e.ner «rossen H,,che 11 IM, k)e ine Flasche 75 kr.

^ Depot slir K r a i n bei

1 H. lu lVeneel.
^ liHlbarli, Hau|il|»lHtz.
^ Auftrüge vom flachen Lande werden prompt gegen
^ Nachnahme effectuierf. (4484) 5 -1

Laibacher Bauverein.
innrf ^ ^ 0 " ^ tWemit die Ehre, von deiu Boginno der Thätigkeit des neu gründe ten und
landesgenchtlich protokollierten Luiliaclier Bauvereines die Anzeige zu machen und für alle in
den Geschäftskreis desselben einschlagenden Unternehmungen und Arbeiten sich bestens zu empfehlen.

Derselbe übernimmt Neubauten von Wohnhäusern, Hotels, Fabrikgebäuden, öffentlichen Loka-
lUtenu. s w - Uebernimmt alle Gattungen von Bauftlhrungen, und zwar von Strassen, Eisenbahn-

bruckon, Hoch- und Wasserbauten für Kechnuug des Staates, von Gemeinden und anderen öffentlichen
Körperschaften oder von Privaten, und überhaupt alle Baugeschäfte in jedem Umfange, allein oder
in Gesellschaft mit anderen Unternehmern. — Die Vereinsdirection erlaubt sich hiebei noch hervor-
zuheben, dass dem Vereine die best renommiertesten, das Baugewerbe in allen möglichen Schichten
vertretenden Artisten (Professiomsten) und Baumaterial-Lieferanten als wirkliche Mitglieder beige-
treten sind. ^

Der Verein verfügt über grosse Vorräthe von Baumaterialien aller Gattung und sind von
demselben solche unter den günstigsten Bedingungen zu beziehen.

Der Verein ist insbesondere in den Stand gesetzt, alle in das Baufach einschlagenden Arbeiten
jeder Art und 111 jedem Umfange m thunlichst kurzer Zeit schön und solid zu den allerbilligsten
Preisen herzustellen, und wir erlauben uns noch beizufügen, dass wir in jeder itichtung das P. T.
baulustige Publikum durch so bescheidene Preise, wie sie keine uns concurrierende Anstalt zu bieten
vermag, auf das vollkommenste zufrieden zu stellen suchen werden.

Das Bureau des Vereines befindet sich in der S t m i a l l e e Nr. 3 0 (neben Cafö Konner); daselbst
können alle möglichen Schlosser-, Tischler-, Maurer-, Zimmermanns-, Spengler-, Glaserer- und Stein-
metzarbeiten bestellt werden.

L a i b a c h am 23. Dezember 1875. (60)

Die Direction des Laibaclier Bauvcrcines.
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G t W a (57) 3-1

300 Kilo alte Nmcmen
»erden llls V l l s t t i ^ U t t t l abgegeben (im
ganzen oder auch partienweise) von der

C. Schmidt's Handelsgärtnerei,

Laibach, Karlftädtelstraße 24.

Neue Masse i d e w *
iu billigen Preisen in der Eisenhandlung des

Albin Slitscher,
Laibach, WlenerwtraMMe «4.

(52) 10-1

Ein junger Mann,
der deutschen und slovenischen Sprache in
Wort und Schrift vollkommen mächtig, sucht
to einer hiesigen Kanzlei Beschäftigung ge-
gen ein i r h r bl l l lgeM Monatshonorar1

ton nur 1 5 II. Nähere Auskunft im An-
•oncen-Burvau (Fürsteuhof 206.) (53) 3—1

Haus
in

Laibach
mit grossem Garten, guter Verzinsung, ist
unter günstigen Bedingnissen zu verkaufen.

Näheres im Annoncenbureau des F.
Müller (Fürstenhof 206). (3995) 15

Dividende
der a l lgemeinen Versurgungsansta l t in
Wien für das Jahr 1«?5 ist beim Gefertigten
zu beHeden.

(61,2—1 alter Markt Nr. 21.

EfMm!
?icue aus den renommicrtcstcn wicncr

Fabriken sind um die Fabntspreise zu
haben bei

M. Marout«
Gradischa Nr. 41.

- Auch wcrdcn Reparaturen auf's
beste besorgt. fti)) 3—l.

Nur für 2 kr.
eine Korrespondenzkarte, bekommen Sie ein
vollständige Collection von (3998) 15—1.

fil kr.-Waren
eingesendet von der ersten und grössten

2 7 kr. -Waren-Halle
A. König*.

Wien. II.. SchmelzgaBse Nr. 7.

Für nur ü . 2"2O
eio« neueste Patent-Tischgarnitur, bestehend aus 30 <lau. rhastcn und praktischen
Gegenständen, wie folgt:

I [ 6 SpeiselöffeL, % _
« - § 1 6 Kaffeelöffel , 3 F.
•2 ä, { 6 Tischme«ser , I Hefte aus (einem | ' 2T
JS - | I 6 Tischgabeln , f Stahl, s 5

o I 6 M e s s e r l e g e r , (Krystall.) J -=

Diese Garnitur, welche unter Garantie verkauft wird, dass seihe immer weiss
bleibt, kostet blos fl. 2 2 0 , eine solche für

13 Personen fl. 3-*>O.
(24) 6 — 1 Zu haben im

Exporthaus Müller, Praterstrasse 43, Wien.

Vor Fälschung wild ausdrücklich gewarnt!
Tnrch 26 Jahre erprobt!

von « ) r . .1 <M >'<>pp.
I. l. Hof-Iahnarzt in Wien, Vogneigafse Nr. 2.

Zum Ausfüllen hohler Zähne ^ ' ^ . ^ ^ ^ ^ i . ^
I »»»>n»»e , welche sich jede Person selbst gau; leiä't und schmerzlos ,n den hohlen I ahn
brinaen lann. die sick dann fest mit den Zabnresten und Zahnfleisch verbmdet. den Zahn
von weiter« Zeistüruna. schlitzt und den Schmerz stillt. P r e i s ve r V t u i 2 ft. K» l r .

Anatherin-Mundwasser!^' N 5 'd"cl'r^,t?.,3i,, l»w°«m°N
bei Entzündungen, Geschwülsten und Nesckwüren deö Zakinftelsches, es lüi>t den vor-
handemn Zahnstein und verh ndert dessen Neubildung, befeniget loclcr gewordene Zähne
durch Kräftigung deß Zahnfleisches; und indem es die Zähne und das ^ah„fle>sH, von
allen schädlichen Stoffen reinigt, verleiht es dem Munde eine augcnehme Frische und
beseit'qt d,,n üblen Geruch aus demselben s<5on nach lmzem Gebv^uche.

M « / . ^ s ^ v i « 0^s.„^<,si.<1 D'^s Prärarat nhält die Frische und Neinheit des
< l l I u l l . ) r l l l I ^ U l ) l l p U 1 M . Alhems, es dient uberoic'" noch. um den Zähnen

ein blendend wnßes Äusselicu zu verleihen, um das Verderben ders lben zu verhüten
und um das Zahnfleisch zu stärken. Preis per Tose ft. l'22. per Pnl.t 5« lr.

M ^ ^ ^ l . i l i i ' ^ l « ^ « ŝ  <»l»l ,^, , l^^v ^s reinigt d>e Zähne derart, daß durch

V e g e t a b m j c h e s Z a h n p u l v e r , dessen tägüche« («ebmuch „icht nur ^
gewölmlick so läst,ge Zahnstein cuts'rnt wird, sondern auch die (Nlasnr der Zahne an
Weiße und Zartheit immer zummmt. — PrciS Her Tchachtcl «3 l . ö. W.

Z a h n b ü r s t e n ftlr Envacksem per Sti!ck »0 l l . für Kinder per Stlicl 50 lr.
Tepot« in Laibach in sämmtlichen Apothrlru, stw,e bei Ultton Nrisprr, Iosl f

»aringer H Kasch. P . ^etr^cic. «. P i r le r , <f. Mahr. ss. M . Tchmitt und in
sämmtliche» Äpolhcten, Parfumerie und lsalantericwaren-handlungen Kraills.

Warnung.,
Da fehr oft gefälschte Präparate meiner Erzeuquisse mit meinem Namen, derselben

NusNattung zum Verläufe billiger oder zu qleichcm Preise ausgedoien werden, aber „ s -
torisch l»ie «achtheiliqften Fol»en nach ,'ich nezoaen haben öder ganz wi< lunnsloz
blieben, so bun- ich das p t. Publuum g eigneien ,val1̂ s mir das »es'lschte «r-
zeugnis per Post aus meine «asten ;u übersenden, mit Nnnabe dcö Nerli iufers,
um geacn den Falscher ncrichtllch einjchrclten zu lönnen.

Meine fämmtlicten tlnathl-rin-Präparate sind in der geqebenen Form und
Ausstattung wie dic Flasche. Kapsel als Verschluß, des äußeren Umschlages der beigege»
denen Broschüre, der Schachteln zur ^almpiombe und Zahnpulver, der WlaSoose' <ur
Zahnpasta s wie mit einer protokollierten Sämhmarle versehen, sowie auch sämmtliche
Piäparate in dieser Art und Weise gegen Fälschung duick Mufter- und Martenschutt
in Oeftelreich.Ungarn, Deutschland, Italien. Rußland, Wumämeu. Holland grsiä'eit sind

Tammlliche «natlicriu-Prävarate werden aus benannten («runden auch
von mir per Postnachual,mc vcriandt.

Tie betreffende» Fälscher werden von Iei t zu Heit in allen ileitungen
dem p. t. Publikum bclanut gegeben. (7) 24 i

Ul. H. ill. pttpft,
l , l . Hof-Zahnarzt, Wien, Bognerglisse Nr, 2

Moll's Seidlitz-Pulver.
JlWiH Diese Pulver behaupten durch ihre anRHerordnntliche, in den mannigfaltigsten Fallen

erprobte Wirksamkeit, unter Hainmtlichen bitfher bekannten HauHarznfiien unbestritten den ersten
Hang; wie denn »iele Tautemlo ans allrm Theilen do« gromen Kainerreidifli uns Torliegende

DanküafrungHSclireiben die detaillirt. .. ,K hwei»ungen darliioten, dass diexclben bei hiibitoeller Ver-
•topfanp, ünVerdaulichkeit und Sodbrennen, ferner bni Krämpfen, Nierenkrankheiten,
Nervenleiden, Herzklopfen, nervösen Kopfschmerzen, Blutoongrestlonen, Brlohtartl^en
Ollederaffeotlonen, endlich bei Anlagn zur Hysterie, Hypochondrie, andauerndem Brech-
reiz n. B. w. mit dem boHten Erfolg angewendet wurden und die naclilialtigHton Heilredultate lieferten.

Preis einer Originalschachtel sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W,

Franzbranntwein & Salz.
Jd Der zuTerläflnigHte Selbntarzt enr Hilfe der leidenden Honscliheit bei allen inneren and

aneneren Entzsindungcn, gegen die meiHten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, Ohren-
nnd ZahiiHclimerz, alte Schäden und offene Wnnden, Krebuchaden, Brand, entzündete Angen,

Lähmungen und Verletzungen aller Art etc. etc

/n Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. ö. W.

fjorsch - Leberthran - Oel.
J^J Di« reinste und wirknamste Sorte Medicinalthran »us Bergen in Norwegen, nicht zu rerwech

••in mit dem künHtlich gereinigten Leberthran-Osil.
DaH echte Dorsoh-I<eberth7an-Oel wird mit bestem Erfolge angewendet bei Braut- und

Lungenkrankheiten, Skropheln und Rhaohltls. EH heilt die reraltetsten Uloht- nnd rheama-
tlaohen Leiden, xowie ohronlsohe Hautaussohlägre.

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung t fl. ö. W.
N i e d e r l a g f e u : in Laibach bei Herrn W i l h e l m ITEayr, Apotheker „zum

goldenen Hirschen."
Albona: E. Millevoi, Apoth. Görz: A. Kranzoni. Kudolfsworth : X. Bergmann,
Cilli: Haurnbachs Apotheke. ,, C. Zanetti. Apotheker.

,, Fr. Rauscher. ,, A. Seppenhofer. Hpftalt Kbner & Sohn.
Canale: A. Bortoluzxi, Apoth. Klagensurt: P. Birnbacher, Htras.sburg: .1 N. Gorton.
Priesaeh: Otto Hussheim, Apotheker. Triebuch: G. Luegcrs Wwe.

i Apotheker. „ Ant. Beinitz, Apoth. Turvist A. v. l'rean, Apoth
„ A. Häuser. „ <- Clementschitsch. Villueh: Fried. Scholz, Apolh.

Gurk: Friz Gorton. \ o u m a r k t l : C. Maly, Apoth. „ J. E. PJesniUer.
Oörz: Küiners Witw., Apoth. Pontasel: Kr. Minissini, Apo- Wjppaoh :Anton [>eperi»,Apo-

„ Ant. Mazzoli. theker. theker.

! A. Moll,
j (1328) 100—33 k. k. Hoflieferant, Wien, Tuchlaubcn.

> Vrirllichr MitthcilnnlZ
^ > über die

> heilkraftisten Giftenschaften «. Wirtuntten
W des echten

I Wilhelin'stheu
antiurtsiritifcficn nntirficiinintifdicn

M Veehrtester Herr Wilhslm!
W Der echte Wilhelm'sche ovgenannte Vlutreinigunqsthee, der schon wenige M v '
W nate nach dessen Belanutwerdeu solch' einen Anklaucz gefunden und sogar Nnempfeh.
W luug vouseite deS ärztlichen Publicums fand, iudem man wußte, daß auö dem W i l '
^ W helm'scheu chemischen Laboratorium noch uie etwas Unreelles hervorgegangen ist, be,
^ stimmten auch mich, unausgesetzt versuche mit demselben zu machen, d,ren Erfolge
^ mich nickt selten llb,iraschten. Ich halte es daher im Interesse der leidenden Menschheit
« für Pft,cht, meine gemachten Erfahrungen itber die Wirkung dieses in Rede siehenden
l ^ Thee« gewissenhaft uud zur Darnackachtuttg niederzuschreiben, umsumehr, da dieser
^ Blutteiniguugsthee, wie auswärtige Blätter meldeten, mit bestem Erfolge auch bei den
^ hohen und höchsten Herischaften des Auslandes angewendet wurde. Möge sich dadurch
^ der leidenden Menschheit eine mehr als tausendfach bewährte Quelle ihrer Genesung
M ausschließen.

W Trefflich bewährte sich dieser Wilhelm'sche Vlutreinigungsthee in rheumatischen
^ Nffcctiouru, besonders wenn letztere bei Veränderung des Wetters oder bei rauher
^ Witterung stärker hervortrete» Schon nach dem Gebrauche einiger Päckchen erzielte
> M ich überall große Erleichterung. Kräftig kämpft dieser Thee in ' der Gicht an, ein
^ llcbel. welches tiefer feliini sitz hat und er eudlich doch besiegt. Die beginnende

Wirkung dieses Thees gibt sich siet? durch ein Priclsln iu den betreffenden Tlieilen zu
erkennen Ebenso bewatirlc sich dieser Thee iu Uuterleibsaffcctiouen der Vielsitzer, in -
dem er das im U,ü,lleilie angehäufte und Stockungen verursachende vsliüse lohlen-
stusshallige B lu t reiuigt. Ebenso muß seine Wir lung bei chroxischru Krankheiten der
Leber, Vergroßeruugeu, N»schwellnnqrn anrilhmen. Höchst zweckdienlich findet dieser
Blulreinl.mngungstliet' als Vorbereitung beim Gebrauche einer M>ueralg„elle geaen
obgenanntc beiden seine Anwendung. Endlich zrigt rr sich als ein wohlthuender Er»
satz siir alle dicienigeu, deren Berufs^ oder Vermögrusverhältnisse es nicht qrslatlen
Mineralbäocr oder Quellen gegen angeführte Ariden zu brsucheu. Dies zur Ehre des
Herrn Franz Wllhelm, Äpotbeters in Neunlirchen von

Dr. Julius Ianell,
l3ü«0)6-2 pralt Arzt.

Eollationiert und mit dem mir vorliegenden ungestempelten Original voll.
ständig ilbercinstimmend befuuden.

I a m n i t z , den dreiundzwanzigsten Juni ein Tauseno acht Hundert siebzig vier.

(l- ^ ) Dr. Frtederich Heidler,
l. l. Notar.

Vor Verfälschung und Täuschung wird gewarnt.
Der echte ^ l ld«1u» '» antiarlhritiscke antirheumatische Nlutreinigungslhee ist

nur zu bezieheu aus der ersten internatimialeu ^Vi ldvim'« antiallhnlischen anti-
rheumatischen Vlutreluigungslhee fabrication in Vieuulirche» bei W,en oder in meinen
in den Zcttungen angefill'rten Niederlagen. ^

ü l n ?acb?t , i u 2 «HbsQ eetbsl i t , nach Vorschrift des N'ztes bereitet,
sammt Wcbrauchsamveisuuss l» dlvcrjen Sprachen I Gulden sevarat fUr Stempel und
Packung W kr. ' ^

I
Am »eqiifinltditeit br« P. T̂  «ubheum« if} ber f * , e Wi lhe lm's antiar-

thritische antirheumatische Blutre in igun g ß t hee and, ju boben in | , « | -
b H r h i rolor Las.si.ik; Ad«lsb«rR: .Jos. Kiipsi-rsehinliII. «po^fer. - W|| :
F r a » I auschcr; aumbadi' d,e «Ipotbctc; (;' irz: .\. Hranwml: « p o , w „ ! _
KhwMifiirl.: l. <«men schUsch; Krainburg : K. fiavnik , «potbefer-'—
Alurbur^: A, OIK Unandost;; Motdin^ AMml Matter, Wpotw« Ru-
doll.swcrth: l>om. KIKXOII, apotljrtt; - 1'riissber«: Tribue- - Villach-Math. Fflrs«; Warasdln: »r. A. llaU^X^.

Druck und Verlag von Igujajz v. <Ilinm«yr H ßidor Vamberg.


